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Einleitung
Vielen Dank, dass du mir dein Vertrauen schenkst, dich bei deinem Einstieg in
den Kryptomarkt begleiten zu dürfen. Ich bin seit einiger Zeit im
Kryptobereich tätig und möchte dir meine 5 Tipps für einen erfolgreichen
Start im Kryptomarkt mit auf den Weg geben. Doch zuerst ein paar
Hintergrundinformationen.
In zahlreichen Gesprächen, wurde mir eine Sache immer bewusster: Der
Begriff Kryptowährung ist für jemanden, der sich mit der Thematik noch
nie auseinandergesetzt hat, durchaus verwirrend. Während der Großteil
darunter einer “Währung” analog dem $ oder dem € versteht, wissen nur
wenige, dass hinter jeder Kryptowährung eine Firma mit einem
zukunftsfähigen Projekt stehen sollte. Um dies zu veranschaulichen nutze
ich eine Analogie zum Internet. In den 90er Jahren begannen junge
Unternehmen wie Google das Internetprotokoll für ihre Geschäftsidee zu
nutzen. Ebenso verhält es sich heutzutage mit den Startups, die die
Blockchain Technologie nutzen, um ihre Projekte zu realisieren. Stand
heute sind ungefähr so viele Menschen im Kryptomarkt tätig, wie es
Internetnutzer Ende der 90er gab. Ich persönlich bin 1983 geboren und
habe eindeutig zu spät angefangen mich mit dem Thema Investitionen zu
beschäftigen. Ich weiß genau, dass ich heute ein anderes Leben führen
würde, hätte ich damals in Unternehmen wie Google oder später auch
Amazon oder Apple investiert. Als ich das herausgefunden habe und mir
bewusst geworden ist, welches Potential wir heute mit der Blockchain
Technologie haben, nämlich genau dieselbe Chance, wie damals mit der
Entwicklung des Internets, habe ich beschlossen so vielen Menschen wie
möglich diese Möglichkeit zu zeigen.
Die einzige Frage, die ganz oft gestellt wird, ist: wie soll man jetzt aus den
rund 20.000 Kryptowährungen diejenigen identifizieren, die wirklich
Potential haben? Ich hoffe, dass ich dir diese Frage im Folgenden
beantworten und dich auf einen erfolgreichen Start im Kryptomarkt
vorbereiten kann.

Disclaimer
Dieses PDF dient lediglich zu Informationszwecken. Es stellt keine Anlageberatung,
Investmentempfehlung oder steuerliche Beratung dar. Ich übernehme keine Haftung für
entstandene Verluste oder Gewinne. Ich weise darauf hin, dass ich mich in meinem PDF auf
verschiedenste Quellen aus dem Internet beziehe, für deren Korrektheit ich ebenfalls keine
Haftung übernehme. Das Handeln mit Kryptowährungen ist risikroreich und kann zu einem
Totalverlust deines Kapitals führen.



1° Wissen ist Macht & DYOR
Ein extrem wichtiger Punkt beim Investieren, besonders am Kryptomarkt,
ist das Wissen. Der Markt ist noch relativ jung und deshalb ist es aktuell
sehr schwierig und zugleich zeitintensiv, sich qualitativ hochwertige und
korrekte Informationen zu beschaffen und sich dadurch Wissen anzueignen.
Dieses Wissen ist allerdings essentiell, um am Kryptomarkt erfolgreich zu
sein.
Um möglichst profitabel zu sein gilt es, Projekte zu finden, die noch recht
unbekannt sind. Je früher man Projekte mit einem relevanten
Anwendungsbereich findet, desto mehr Wachstumspotentiale gibt es.

Die Projekte, die man durch eine einfache
Suche in Google oder Youtube findet,
können meist bereits eine sehr gute
Performance vorweisen und / oder sind
durch ihren Anwendungsbereich bereits
sehr bekannt und beliebt.
Mit solchen Projekten geht man meist
weniger Risiko ein, erzielt allerdings
eben oft nur durchschnittliche
Resultate.
Ich sage immer ganz gerne, wenn man
durchschnittliche Informationsquellen,
wie beispielsweise Youtube oder Google,
nutzt, dann kann man mit
durchschnittlichen Resultaten rechnen.

Nutzt man aber hochwertige Informationsquellen, wie beispielsweise
Expertenwissen von Menschen, die in dem Bereich schon jahrelang tätig
sind und das auch noch extrem erfolgreich, dann sind die Ergebnisse meist
auch überdurchschnittlich. Aus diesem Grund habe ich mich dazu entschieden
in dieses Expertenwissen zu investieren und erhalte dadurch Zugang zu
ausgewählten und sorgfätig analysierten Projekten.
Das Internet kann schnell zur (Geld)Falle werden, wenn man nicht
ausreichend Know How hat und sich blind auf das Gesagte anderer
verlässt. Nicht jedes Projekt hat einen sinnvollen Anwendungsbereich. Aus
diesem Grund ist eine eigenständige Recherche zwingend notwendig! In der
Krypto Szene wird von DYOR gesprochen (=Do your own research).



2° Investitionshöhe & Diversifikation
“Aber wieviel Geld soll ich denn nun investieren?”- diese Frage höre ich sehr
oft. Meine Antwort ist stets dieselbe: “Investiere nur so viel, wie du auch
bereit bist zu verlieren.” Lese dir diesen Satz gerne noch ein zweites Mal
durch, bevor du weiterliest.

Kleiner Tipp: Realisiere regelmäßig deine Gewinne, indem du dein
investiertes Kapital rausholst und das restliche Kapital weiter für dich
arbeiten lässt. Die realisierten Gewinne kannst du nutzen, um in neue
Projekte zu investieren. So arbeitest du immer mehr mit deinem Geld,
welches dein investiertes Geld für dich erarbeitet hat, und nicht mit
zusätzlichen Geldsummen.

Ein häufiger Grund, warum Leute im
Kryptomarkt scheitern, ist, weil sie
neben fehlendem relevanten und
anwendbaren Wissen mehr Geld
investieren, als sie bereit sind zu
verlieren. Deshalb solltest du dir, bevor
du anfängst zu investieren, Gedanken
darüber machen, welche Summe für dich
tragbar ist. Bei welcher Investitionshöhe
kannst du beruhigt schlafen und es wäre
für dich akzeptabel, sollte das gesamte
Geld “weg” sein. An dieser Stelle sei
gesagt, dass es sehr unwahrscheinlich
ist, dass dein Geld einfach “weg” ist -
vielmehr kann es in manchen Fällen
stark an Wert verlieren.

Um das Risiko eines Totalverlusts zu reduzieren, investiere niemals nur in
eine einzige Kryptowährung, sondern stelle dich breit auf. Ein breit
diversifiziertes Portfolio ist hier ebenso wichtig wie eine zeitliche
Diversifikation. Lieber monatlich kleinere Beträge investieren, anstatt an
einem Zeitpunkt alles in unterschiedliche Projekte zu investieren.



Wenn du den Kauf einer Kryptowährung erfolgreich abgeschlossen hast,
rate ich dir, deine Assets auf einer dezentralen Wallet zu lagern.
Dezentral bedeutet, dass diese Wallet durch einen sogenannten Private
Key gesichert ist. Ausschließlich die Person, die diesen Schlüssel besitzt,
hat Zugriff darauf und sonst niemand. Auch keine dritte Partei, wie z.B.
eine Börse. Deswegen niemals deinen Private Key mit anderen Personen
teilen! “Not your keys, not your coins.”

3° Sicherheit & Scam
Bevor man beginnt, die ersten Schritte im Kryptomarkt zu gehen, sollte
man sich unbedingt noch darüber informieren, wie man die Sicherheit so
hoch wie möglich hält.

Sobald du dich bei einer Wallet
registriert und verifiziert hast,
richte dir eine 2-Faktor-
Authentifizierung ein, so hast du einen
doppelten Schutzmechanismus und du
kannst nicht einfach so gehackt
werden.

Einer der häufigsten Gründe, warum Menschen um ihre Kryptowährungen
beraubt werden, ist eine falsche Verknüpfung ihrer Wallet mit Fake-
Internetseiten. Oft sehen diese Fakeseiten täuschend echt aus. Um dies zu
vermeiden und sicherzugehen, dass es sich dabei um die offiziellen
Internetseiten der jeweiligen Kryptowährung oder der Exchange handelt,
sollte man über Coinmarketcap.com die jeweiligen Quellen raussuchen und
auf den entsprechenden Link klicken. Coinmarketcap ist sozusagen das
Wikipedia aller Kryptowährungen. Wenn du hier einen Coin oder einen
Token suchst, findest du allgemeine Informationen über das Projekt, die
vergangene Performance, die Marktkapitalisierung, eine Liste von den
diversen Börsen, auf denen man die gewünschte Währung handeln kann
sowie Links zu den jeweiligen offiziellen Seiten. An dieser Stelle sei gesagt,
dass ich darauf achte, meine Coins und Token auf Börsen zu handeln, die
möglichst groß und bekannt sind, da hier in der Regel die meiste Liquidität
zur Verfügung steht.



Inzwischen ebenfalls sehr verbreitet sind Scams auf Telegram.
Grundsätzlich ist diese App bestens geeignet, um sich auszutauschen und die
aktuellsten Infos der Projekte zu verfolgen. Es passiert nur leider immer
häufiger, dass man außerhalb dieser Gruppen angeschrieben und
beispielsweise nach dem Private Key gefragt wird, oder etwa, dass man
direkt nach Geld gefragt wird. Hier geben sich diese Personen im
schlimmsten Fall als Bekannte oder Freunde aus. Ebenfalls typisch sind
geklonte Gruppen von beispielsweise Launchprojekten, die der
Originalgruppe zu verwechseln ähnlich sehen, zu denen man allerdings
unaufgefordert hinzugefügt wurde. Dies erkennt man an dem roten Balken
oben in der App.

Wie kannst du dir jetzt einen Plan zurecht legen, dass du nicht in diese
emotionale Falle gerätst? 
Stelle dir dazu folgende Fragen und notiere dir die Antworten:

• Wie viel möchte ich investieren?
• In welche Art von Projekten möchte ich investieren? (Anwendungsbereiche,
passive Einkommensquellen, wie Staking, Lending, Yield Farming, ...)
• Welchen Zeithorizont verfolge ich?
• Wie viel Zeit möchte ich dafür aufbringen? Welche Exitstrategie habe ich?
• Was ist der Grund, weshalb ich mich am Kryptomarkt positionieren
möchte und was ist mein Ziel?

4° Lass Emotionen aus dem Spiel

Im Allgemeinen sollte man vor allem bei privaten Nachrichten auf
Telegram vorsichtig sein. Um sich hier besser schützen zu können, sollte
man die Einstellungen kontrollieren, welche persönlichen Daten von dir
öffentlich sind und wer dich anschreiben bzw in diverse Gruppen hinzufügen
darf.

Einer der wichtigsten Tipps ist: Handle niemals emotional! Während dies
einer der wichtigsten Punkte ist, ist es zugleich auch einer der
schwierigsten. Dadurch, dass wir tagtäglich unsere Investments im Blick
haben, sind viele Menschen im Kryptobereich sehr emotional gesteuert, denn
niemand sieht gerne zu, wie sein investiertes Kapital weniger und weniger
wird. Menschen neigen dazu Panik zu bekommen und verkaufen. Dabei sollte
man niemals bei fallenden Kursen verkaufen und niemals bei steigenden
Kursen kaufen, nur um die Welle noch mitzureiten!



1. Einen Steuerberater an der Hand zu haben, der sich mit desem Thema
hervorragend auskennt, ist meiner Meinung nach essentiell.
2. Es gibt zwei Anwendungen, die dein Krypto Portfolio tracken und dir am
Ende des Jahres einen Steuer Report erstellen: Cointracking und
Accointing. Ob dies ausreichend ist, sollte in jedem Fall von einem
Steuerberater überprüft werden.
3. Beginne bereits früh, dir deine Aktivitäten in irgendeiner Form zu
tracken. Sei es durch eine der oben genannten Anwendungen oder mithilfe
einer Excel Tabelle. Wichtige steuerliche Events, die auf jeden Fall
getrackt gehören, sind: Kaufen, Verkaufen, Swapen, jegliches Trading
4. Zu guter Letzt noch ein Profi Tipp zum Swapen von kleineren Altcoins:
Versuche diese immer mit einem Stablecoin zu swapen und nicht mit Bitcoin
oder Ethereum. Stablecoins sind zum Beispiel USDC, USDT, DAI, BUSD, ...

5° Tracking für Steuer

Möchtest du dich zum Beispiel
positionieren, weil du erkannt hast,
dass es mehr Sinn macht, sein Geld
für sich arbeiten zu lassen, als aktiv
für Geld zu arbeiten? Oder ist dein
Wunsch nach finanzieller Freiheit
sehr groß? Viele Menschen sehnen
sich danach finanziell frei zu sein,
wissen aber nicht, wo sie anfangen
beziehungsweise wie sie das erreichen
können.
Wenn du diese Fragen für dich klärst
und dich dann an deine zurecht
gelegten Strategien hältst, triffst du
weniger emotionale Entscheidungen,
kannst besser schlafen und gehst
meistens als Gewinner vom Platz.

Das Thema Steuern ist im Kryptobereich ein sehr heikles Thema, da die
Gesetzeslage zum Teil immer noch sehr intransparent ist und sich Gesetze
ständig ändern können. An dieser Stelle sei gesagt, dass ich keine
Steuerberaterin bin und keine steuerlichen Tipps gebe. Ich möchte dir
allerdings ein paar Tipps mit auf den Weg geben, die dir das Leben später
erleichtern werden.



Der Kryptomarkt bietet, neben dem enormen Wachstumspotential,
zahlreiche Möglichkeiten passives Einkommen zu generieren. Diese Art des
Einkommens ist für viele Menschen sehr spannend, da man dadurch sein
Kapital vermehren kann, ohne zusätzliche Zeit dafür aufzuwenden.
Beispiele für passive Einkommensquellen im Kryptomarkt sind Minting,
Staking, Lending oder Yield Farming sowie auch NFT‘s

Das waren meine 5 Tipps, die ich dir für einen erfolgreichen Einstieg in den
Kryptomarkt mitgeben möchte. Wie du vielleicht schon erahnen kannst, ist
dieser Markt so umfangreich und komplex, wie es auch zu Beginn den
Anschein macht - aber keine Angst, du schaffst das! Aller Anfang ist
schwer, deshalb kannst du dich jederzeit bei mir melden, wenn du nicht
weißt, wie und wo du anfangen sollst, oder einfach nur Fragen hast. Mein
Ziel ist es, Menschen dazu zu ermutigen, den Schritt in den Kryptomarkt zu
gehen und von diesem immensen Wachstumsmarkt zu profitieren. Gerne
zeige ich dir auch, wie ich gestartet bin und wie ich mir mein bisheriges
Portfolio aufgebaut habe. Nutze dafür einfach einen der nachfolgenden
Kanäle. Ich wünsche dir für deinen Einstieg in den Kryptomarkt alles Gute
und Happy Profits!

Sylvia

Bonus° Passives Einkommen

Schlussworte
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